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Die 50%-Regel ist durchaus üblich.
Allerdings ist nirgendwo amtlich vorgeschrieben, welche Note du für 50% geben must 

Manche zurren die 50% mathematisch exakt bei 3/4 fest (wie ich an der Hauptschule), andere
gehen hier auf 4 oder noch schlechter oder legen - was ich für verwerflich halte - ihrer
Notenskala eine Gauss'sche Normalverteilung zu Grunde.

An einem Berufskolleg gab's mal ein Grundsatzurteil eines Verwaltungsgerichtes (wurde in der

Tageszeitung gemeldet und ich 
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 hab' den Artikel nicht aufbewahrt):

Urteil: Eine lineare Punkteskala muss linear 1:1 auf die Notenskala umgerechnet werden. Finde
ich logisch.

Ein Beispiel für eine lineare Notenskala (und ein zugehöriges Berechnungsprogramm für
beliebige Punktzahlen) findest du hier:
http://www.autenrieths.de/ftp/noten.xls
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